
Antrag Nr. 06-F-03-0002
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Betreff:

Illegale Anbauten in der Thomaestraße 1
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion von Bündnis 90/Die Grünen vom 25.1.2006

Antragstext:

Der Ausschuss möge beschließen:

1. Der Magistrat wird gebeten, den Ausschuss über 
 Art und Umfang der Genehmigungen und der Überschreitungen der 

Genehmigungen für die Anbauten an der neobarocken Villa in der Thomaestraße 1,
 den Ablauf der Baustellenstilllegung, 
 den derzeitige Sachstand des Verfahrens und 
 die eingeleiteten Maßnahmen zur Herstellung eines denkmalschutz- und 

genehmigungskonformen Zustandes 
zu informieren. 
2. Der Ausschuss erwartet, dass Bauaufsicht und Denkmalschutz gegenüber dem 

Bauherren bei der Beurteilung der festgestellten rechtsrelevanten Abweichung von der 
Baugenehmigung dem Ensembleschutz der Gebäude in der Thomaestraße 1 bis 3 bei 
allen Abwägungen oberste Priorität einräumt. Will die Stadt an ihrem Ziel, 
Weltkulturerbe zu werden, festhalten, darf sie illegale Anbauten an 
denkmalgeschützten Gebäuden keinesfalls dulden. 

3. Um sicherzustellen, dass die Bauaufsicht der Landeshauptstadt Wiesbaden ihren 
gesetzlichen Aufgaben nachkommt, wird der Magistrat gebeten, dem Ausschuss die 
personelle und organisatorische Situation der Bauaufsicht darzustellen und zu 
erläutern, ob die Bauaufsicht künftig bei derartigen Verstößen rechtzeitig und mit dem 
gebotenen Nachdruck reagieren kann. 

Wiesbaden, 25. Januar 2006

gez.: Claus-Peter Große f. d. R.: Ludger Nuphaus
baupolitischer Sprecher Fraktionsgeschäftsstelle


